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Protokoll der Arbeitskreis-Sitzung 

Teilnehmer: Peter Lindner, Mario Rosso, Andreas Born, Sebastian Zillmer, Peter Goor, Sonja Detmer, 
Kai Schindler, Angela Scholz, Sina Alexi, Torsten Leixnering 
 

Datum: 22. – 24. Mai 2018 Ort: Kassel 

Protokollführer: Petra Burgmann 

Thema 
Verantwortlich 

Termin 

Begrüßung 
 
1 - Sina Alexi begrüßt den Arbeitskreis, auch im Namen des Vorstandes und des 
BR-Vorsitzenden 
 

 

Berichte zu den Betriebsratswahlen 2018 
 
Die Teilnehmer berichten über die BR-Wahlen:  
Stadtwerke München GmbH: Es haben erstmalig Persönlichkeitswahlen 
stattgefunden. Die Wahlbeteiligung ist höher gewesen, als in den Vorjahren. Peter 
Lindner hat die meisten Stimmen erhalten und ist stellvertr. Vorsitzender.  
WSW Wuppertaler Stadtwerke GmbH: Hier hat Listenwahl stattgefunden. Es gibt 6 
Freistellungen plus zzgl. 3 Arbeitsfreistellungen. Sonja Detmer ist zur Vorsitzenden 
gewählt worden.  
Stadtwerke Kiel AG: Es wurde eine Persönlichkeitswahl durchgeführt. Die letzte 
Betriebsversammlung hat als Wahlveranstaltung fungiert. Beim BR-Vorsitzenden 
und stellvertr. Vorsitzender hat es keine Veränderungen gegeben. Angela Scholz 
ist freigestelltes BR-Mitglied. Die Wahlbeteiligung lag bei ca. 73 %. 
Stadtwerke Schwerin GmbH: Auch hier gab es eine Persönlichkeitswahl. in dem 
9er-Gremium gibt es 5 neue Mitglieder. Die Wahlbeteiligung war bei 78 %. Torsten 
Leixnering ist freigestelltes BR-Mitglied. 
Mainzer Netze GmbH: Die Wahlbeteiligung lag bei 80 %. Mario Rosso ist nicht 
mehr im Gremium. Eine Fortführung der Arbeitskreisteilnahme scheint es nicht zu 
geben. Angesichts der Tatsache, dass Mainz zu den Gründungsmitgliedern gehört, 
würde der Arbeitskreis ein Ausscheiden von Mario Rosso sehr bedauern.  
swb AG: Es sind keine Kollegen aus der swb Abrechnung gewählt worden - 1 
Kollege durch Losverfahren. Vorsitzender und stellvertr. Vorsitzender sind gleich 
geblieben. Sebastian Zillmer ist Nachrücker der swb AG geworden. Zu der 
weiteren Teilnahme im Arbeitskreis hat es gespräche gegeben, mit dem Ergebnis, 
dass Sebastian Zillmer für die AK-Teilnahme freigestellt ist und als Gast im IT-
Ausschuss berichtet.  
Städtische Werke Kassel GmbH: Bei einer Wahlbeteiligung von 73 % wurde ein 
13er-Gremium aufgestellt; davon 6 neue BR-Mitglieder. Sina Alexi ist stellvertr. 
BR-Vorsitzende. 
enercity AG: Es gab eine Listenwahl und die Wahlbeteiligung lag bei 63 %. BR-
Vorsitz und Stellvertretung sind geblieben; auch die Freistellungen haben sich 
nicht verändert. Peter Goor ist daher weiter freigestellt. 
Stadtwerke Essen AG: In der Persönlichkeitswahl wurden 3 neue BR-Mitglieder ins 
Gremium gewählt. Die Wahlbeteiligung lag bei 84 %. Andreas Born ist 
Vorsitzender geworden.  
 
Stefanie Erdelbrauck (DONETZ) und Andreas Schoeniger (MVV) haben beide per 
E-Mail bekannt gegeben, dass auch sie wieder gewählt wurden.  
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Sachstand Konferenz 2018 
 
1 - Torsten Leixnering berichtet, dass die Teilnehmer im Intercity-Hotel direkt am 
Bahnhof untergebracht sind und auch die Konferenz dort stattfindet. Die Lokalität 
für die 1. Abendveranstaltung ist ca. 10 Minuten vom Hotel entfernt; die 2. 
Abendveranstaltung ist noch in Planung.  
 
2 - Für eine mögliche Stadtrundfahrt (Mittwoch, 16.00 Uhr) wird sich Torsten 
Leixnering informieren. Denkbar wäre der Stadtzug oder ein Doppeldeckerbus. Zur 
besseren Planung wird es eine Abfrage zur Teilnahme an der Stadtrundfahrt mit 
der Einladung geben.  
 
3 - Die Einladung und der Flyer sind in Arbeit. Torsten Leixnering wird ein 
Exemplar vorab an die Mitglieder schicken.  
 
4 - Die aktuellen Adressen aus der Datenbank werden Torsten Leixnering als 
Excel-Tabelle zur Verfügung gestellt. Die Listen werden unterteilt in Teilnehmer 
und Firmen. Auch eine aktuelle Datenschutzerklärung, welche die Vorgaben der 
EU-DSGVO berücksichtigt, wird ihm geschickt. 
 
5 - Eine UN-Beschreibung sowie die Konferenzunterlagen müssen auf der 
Webseite des AK hinterlegt werden. Entsprechende Unterlagen werden Kai 
Schindler zur Verfügung gestellt.  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Petra Burgmann 
 
 
 
Torsten Leixnering 
 Kai Schindler 

Konferenzthemen / Referentensuchen 
 
Die bereits angedachten Konferenzthemen werden diskutiert und die 
Referentenkontakte abgefragt (Ergebnisse während der Sitzungen sind mit  
eingetragen):  
 
- Künstl. Intelligenz: Sonja Detmer wartet noch auf die genaue Terminabsprache 
   Datum: 13.11.2018 „Die große digitale Transformation“  
      Preis: 4.000 € zzgl. Reisekosten + Übernachtung 
 
- Digitaler Nachlass: Sebastian Zillmer hat einen Telefontermin am 4.6. mit  
  dem Referenten 
 
- EU-DSGVO: Andreas Born gibt die Kontaktdaten von Ulf Lappe bekannt:  
  Ulf Lappe, Schorlemerstraße 11, 48143 Münster, Tel.: +49 (251) 38 48 30 40,  
  E-Mail: info@bergmann-lappe.de (Webseite: www.bergmann-lappe.de) 
 
- Workforcemanagment: Mario Rosso hat Kontakt zu K. Just aufgenommen  
     K. Just hat eine Absage erteilt, bietet aber an, einen Referenten aus 
  der Nähe von Schwerin zu benennen.  
  Alternativ schreibt Peter Lindner Stefanie Erdelbrauck an  
  Ersatz tbs? 
 
- SAP HANA: Torsten Leixnering hat Kontakt zu forbit.  
  Angebot kommt 
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- Agile Arbeitsmethoden: Peter Goor nimmt Kontakt zu Gerhard Kullmann (Matrix-  
  People) auf.  
   Herr Kullmann hat zugesagt - weitere Verhandlungen erfolgen über 
  Torsten Leixnering 
  Preis: 500 € zzgl. Reisekosten 
 
- E-Learning: Sonja Detmer schreibt Charly Brandl an. 
 

Diskussionsmethode 
 
1 - Die Fishbowl-Methode wird diskutiert, stößt bei den meisten AK-Mitgiedern 
allerdings auf Bedenken.  
 
2 - Das World-Café aus der letzten Konferenz wird als „gut gelaufen“ eingestuft. 
Einig sind sich alle darüber, dass dieses Mal die Räumlichkeiten weiter getrennt 
werden sollten. Auch der Teilnehmer-Tausch kann noch besser organisiert 
werden. Das World-Café ist ausserdem eine gute Möglichkeit, dass sich der 
Arbeitskreis den Teilnehmern präsentieren kann.  
 
3 - Folgende Themen werden im World-Café angeboten und durch folgende AK-
Mitglieder begleitet: 

- E-Learning  
   Sebastian Zillmer / Sina Alexi 
- agile Projekte 
  N. N. (noch in Klärung) 
- Workforcemanagement  
   Stefanie Erdelbrauck / N. N.  

 - DSGVO im Betriebsratsbüro  
    Peter Lindner / Peter Goor 
 
4 - Die Themen aus dem World-Café sollen am nächsten Tag dem Plenum 
präsentiert werden.  
 

 

Konferenzablauf 2018 
 
Auf Basis der vorliegenden Themen und Referentenabfragen ergibt sich folgender 
Konferenzablauf: 
 
Dienstag, 13.11.2018 
…  
14:45 Uhr  EU-DSGVO - Was ist passiert? Sachstand nach der Einführung  
  Ulf Lappe  
 
15:45 Uhr Pause 
 
16:15 Uhr  Digitales Erbe - Was passiert mit meinen Daten?  
  Joachim Hader - Secudor (evtl. 15.11. - Tausch mit KI) 
 
17:15 Uhr Ende des ersten Konferenztages 
18:30 Uhr Abendveranstaltung 

 
 
 
 
 
 
 
Torsten Leixnering 
 
 
 
 
Sebastian Zillmer 
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Mittwoch, 14.11.2018 
 
09.00 Uhr  SAP HANA  
  Forbit 
 
10.00 Uhr Pause 
 
10.30 Uhr  Agile Projekte / Projekteinführung  
  Gerhard Kullmann – Matrix Peoples 
 
11.30 Uhr  e-Learning / Wissenstransfer  
  Charly Brandl 
 
12.30 Uhr Mittag 
 
14:00 Uhr  Beginn World Café  
  - E-Learning  
  - Agile Projekte 
  - Workforcemanagement  
  - EU-DSGVO im Betriebsratsbüro  
 
16:00 Uhr Stadtrundfahrt 
18.00 / 18.30 Uhr Abendveranstaltung 
 
 
Donnerstag, 15.11.2018 
 
09.00 Uhr  Workforcemanagement  
 
10.00 Uhr Pause 
 
10.30 Uhr  Künstliche Intelligenz  
  Jörg Heynkes (evtl. 13.11. - Tausch mit Digitales Erbe) 
 
12.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

 
 
 
Torsten Leixnering 
 
 
 
 
Torsten Leixnering 
 
 
Sonja Detmer 
 
 
 
 
AK-Mitglieder 
 
 
 
 
 
Torsten Leixnering 
 
 
 
 
 
Noch in Klärung 
 
 
 
 
Sonja Detmer 
 

Agile Projektorganisation im Unternehmen 
 
1 - Peter Goor berichtet, dass sein Gremium zwischenzeitlich einen Workshop zur 
agilen Projektorgansiation und Arbeitsweisen hatte. Dort sind die unterschiedlichen 
Methoden eindrucksvoll erklärt worden.  
 
Der Betriebsrat hat während des Workshops beschlossen, seine Ausschussarbeit 
für einen Probezeitraum von 3 - 4 Monaten analog zum Unternehmen ebenfalls 
agil auszurichten.  
 
Der DV-Ausschuss (jetzt: Team Digitalisierung) beispielsweise besteht aus einem 
Kernteam und bei Bedarf wird es weitere Teilnehmer aus dem Unternehmen 
geben.  
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Auch die Sachbearbeiterinnen des Gremiums sind in dem Workshop eingebunden 
gewesen und werden ihrerseits ausarbeiten, wie sie ihre Arbeitsweise dem 
Gremium anpassen können.  
 
2 - Die AK-Mitglieder berichten von ihren unterschiedlichen Erfahrung mit dem 
Thema Agilität. Einig sind sich alle, dass die neue Form der Projektorganisation 
Auswirkung auf die Betriebsratsarbeit und die Mitbestimmung haben wird.  
 

EU-DSGVO / Datenschutz im Unternehmen und beim BR 
 
1 - Die Teilnehmer diskutieren über die Umsetzung der Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung im Unternehmen. Auch das Thema Datenschutz 
innerhalb der einzelnen Gremien wird angesprochen.  
 
2 - Andreas Born berichtet hierzu, dass die Betriebsvereinbarungen durch einen 
Rechtsanwalt geprüft worden sind. Jetzt gibt es eine Rahmen-BV dazu.  
 
3 - Die Arbeitsweise der einzelnen Gremien sind sehr unterschiedlich. Einige 
arbeiten auf Laufwerken mit entsprechenden Ordnerberechtigungen (z. B. Kassel, 
swb), andere arbeiten mit endorse (z. B. Mainz, Hannover).  
 
4 - Die Meinungen über die Anwendung der DSGVO innerhalb des Betriebsrates 
sind sehr unterschiedlich. Hannover hat für das BR-Gremium ein 
Datenschutzkonzept inkl. diverser Unterlagen zusammengestellt. München ist 
dabei, das Thema über einen Beauftragten zu erarbeiten.  
 

 

Allgemeine Themen  
 
Umkleide- und Umziehzeiten 
Es ergibt sich eine Diskussion zu den unterschiedlich geregelten Umkleide- und 
Umziehzeiten. In einigen Unternehmen wird dies durch eine monitäre Zahlung 
und/oder eine Zeitgutschrift geregelt. andere Widerrum müssen die Zeiten ein- 
bzw. ausstempeln. Ein Unternehmen hat diese Regelung gänzlich abgeschafft - im 
Gegenzug gibt als Bestand eine Zahlung von 300,00 Euro / Jahr auf die 
Essenskarte. 
 
Sonderzahlungen 
Auch die Sonder-/Leistungszulagen werden unterschiedlich gehandhabt. 
Städtische Werke Kassel GmbH haben hierzu eine Betriebsvereinbarung * 
Es gibt sogenannte Topleister-Zulagen (2 Jahre lang wird eine Lohngruppe höher 
gezahlt) sowie die Zahlung per „Nasenfaktor“ oder „Gießkanne“. Andere wiederum 
lassen die Gelder in die betriebliche Altersvorsorge fließen.  

 

Berichte aus den Betrieben 
 
Die einzelnen AK-Mitglieder tauschen sich zu aktuellen Themen in den 
Unternehmen aus: 
enercity AG (Peter Goor) 
Umfirmierung zum 01.04.2018: Stadtwerke Hannover AG wird enercity AG  
Reorganisation „Agil 17“: agile Ordnungsstrukturen wo es im UN möglich ist (z. B. 
Vertrieb)  Bildung große Netzgesellschaft: TV; Bestands-BV; Umsetzung 1:1 = 2 
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Gesellschaften: AG und GmbH; Start: 01.09.2018 wenn alles geklärt / geregelt ist 
Stadtwerke Essen AG (Andreas Born): 
Einführung mobiles Arbeiten: 5 Tage im Monat oder stundenweise  Rhein-
Ruhrgesellschaft: Zusammenarbeit mit Duisburg aufgelöst; MA werden 
übernommen 
WSW (Sonja Detmer): 
Neubau: auf 2 Etagen; Durchschnittliche Bürogröße 15 qm inkl. Lauffläche; 
OpenScape; Wegfall von Parkplätzen  MA-App: Zusatzfunktion für anonyme 
Mitarbeiterfragen  Netzgesellschaft aufgestockt (Bestand gesichert; neue AV - 
alte ruhen) 
Stadtwerke München GmbH (Peter Lindner): 
Transfer-Matrix 
Stadtwerke Kiel AG (Angela Scholz): 
SharedService: Gesellschafter unzufrieden  Große Netzgesellschaft: 320 MA 
überführt; Konstrukt inkl. BR-Struktur ausgearbeitet*  Maßnahmensteckbrief: 4,8 
Mio; keine betriebsbedingten Kündigungen 
Stadtwerke Schwerin GmbH (Torsten Leixnering): 
GuD-Kraftwerk: Kaufrecht in Anspruch genommen; Preiseinigung - teilweise aus 
Rücklagen, teilweise auf Kredit; Auswirkung auf andere Projekte - z. B. 
OpenScape  Zeiterfassungssysteme  Fortführung Altersteilzeit: Jahrgang ’61; ⅓ 
der Anspruchsberechtigten erhalten die ATZ (soziale Auswahl); Regelung in BV*  
Fuhrparkmanagement: eingeführt in Zusammenhang mit RFID 
Stadtwerke Mainz AG (Mario Rosso): 
Geldwerter Vorteil: Überprüfung durch Finanzamt der einzelnen Leistungen  
Parkplatz: um 4 erweitert  Förderung E-Mobilität: kostenfrei laden   
Berliner Wasserbetriebe (Kai Schindler): 
Windows 10 & Office 2017: Umstellung läuft  Agiles Arbeiten: 
Vereinbarungsverhandlungen (Räume, Technik…)  E-Learning: 
Managementsystem auf Portalebene = Vereinbarung 
Swb AG (Sebastian Zillmer): 
E-Bikes: Leasing mit Kaufmöglichkeit  Auto: Tankstellen vorhanden; 5 neue gibt 
es; Kundenflat 12,50 Euro / Monat für Strom tanken  Kindergarten: 2 Gruppen für  
Stadtteilkinder und 2 Gruppen für swb-Kinder; Ganztagsbetreuung  ESS-Ausbau 
 Betriebliche Altersvorsorge  Ergebnisbeteiligung: 94,7 % Zielerreichungsgrad 
 MS-Strategie: neuer Bereichsleiter; Umstellung auf Win 10 mit Tabletts; 
Ausgabe wird mit Schulung/Einweisung verbunden; WLAN-Ausbau  E-Learning: 
swb-Lernwelt = Weiterbildung, Präsenz-Veranstaltung - SAM = 
Unterweisungscharakter 
Städtische Werke Kassel GmbH (Sina Alexi): 
Rahmen-IT-Vereinbarung: Verhandlungen aufgenommen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*an Peter Goor 
 
 
 
 
 
*  an Verteiler AK 

Arbeitskreis intern 
 
1 - Die nächsten Sitzungen des Arbeitskreises finden wie folgt statt:  
 
 03. - 05. September 2018 Schwerin 
 12. - 16. November 2018 AK & Konferenz in Schwerin 
 
2 - Die  Webseite muss angesichts der neuen EU-DSGVO angepasst werden.  

 
 
 
 
 
 
 
Kai Schindler 

 


